
Gemeinde Rethwisch Das Protokoll dieser Sitzung

Sitzung der Gemeindevertretung enthält die Seiten 1 bis 8.

vom 17.03.2005  

im Gemeinschaftshaus Rethwischdorf,

Buchrader Weg 2

 

Beginn: 19.30 Uhr ________________________

Ende: 21.25 Uhr Maltzahn

Unterbrechung von -- Uhr (Protokollführer)

 bis -- Uhr  

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
-
Gesetzl. Mitgliederzahl: 11

Anwesend:  

a) stimmberechtigt: b) nicht stimmberechtigt:

1. Bgm‘in Hoge 1. Herr Schnepel vom Ing.Büro ISS

• GV Schwarz 2. VA Maltzahn vom Amt Bad Oldesloe-

• GV Feddern Land, zugl. Protokollführer

• GV Hermann Poppinga  

• GV Rowlin  

• GV Jens Poppinga  

• GV Ehlert  

• GV’in Meiburg  

• GV Böttger  

• GV Eggers  

• GV Paustian  
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
----



Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren durch Einladung vom 03.03.2005 auf 
Donnerstag, den 17.03.2005 unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen.
Zeit, Ort und Stunde der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich 
bekanntgegeben.
Die Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße 
Einberufung Einwendungen nicht erhoben wurden.
Die Gemeindevertretung war nach der Zahl der erschienenen Mitglieder – 11 – 
beschlussfähig.
 

 

 

 

Tagesordnung:
 

1. Einwohnerfragestunde – Teil 1 
2. Protokoll der Sitzung vom 16.12.2004 
3. Bericht der Bürgermeisterin 
4. Haushaltssatzung 2005 und Haushaltsplan 2005 
5. Widmung von Trauzimmern 
6. Durchführung von Baumkontrollen 
7. Erlass einer neuen Straßenreinigungssatzung 
8. Ortsentwässerung Klein Boden;

hier: Bericht und weitere Vorgehensweise
9. Straßenbeleuchtung in Altenweide 
10.Anfragen und Mitteilungen der Gemeindevertreterin und Gemeindevertreter 
11.Einwohnerfragestunde – Teil 2 
12.Grundstücksangelegenheiten

 

 

Durch einstimmigen Beschluss wird die Tagesordnung wie folgt geändert bzw. erweitert:
Es wird ein neuer TOP 4) mit der Bezeichnung "Ausbau Kiefholz" zugefügt. Die 
nachfolgenden Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend. 
Der neue Tagesordnungspunkt 13) "Grundstücksangelegenheiten" wird um einen Buchst. 
c) mit der Bezeichnung "" erweitert.
 

Die Verhandlungen finden in öffentlicher Sitzung statt.
 

Zu dem neuen Tagesordnungspunkt 13) ist die Öffentlichkeit gemäß Geschäftsordnung 
ausgeschlossen.
 

 

 



Punkt 1., betr.: Einwohnerfragestunde - Teil 1
Die erschienenen Einwohnerinnen und Einwohner stellen keine Fragen.
 

 

Punkt 2., betr.: Protokoll der Sitzung vom 27.01.2005
Gegen die Abfassung des Protokolls der Sitzung vom 27.01.2005 werden keine 
Einwendungen erhoben.
 

 

Punkt 3., betr.: Bericht der Bürgermeisterin 
Frau Hoge spricht folgende Angelegenheiten an:

1. Gegen die Sperrung des Dwarsweges formiert sich Widerstand. Adressat der 
Bürgerproteste muss die Verkehrsaufsicht des Kreises Stormarn sein.

2. Die Gemeinde Rethwisch hat gemäß Einwohnerfortschreibung zum 31.03.2004 
1.091 Einwohner.

3. Der späte Wintereinbruch hat zu keinen nennenswerten Problemen im Winterdienst 
geführt.

4. In Anbetracht der Wetterlage ist der diesjährige Frühjahrsputz ausgefallen. Ein 
Alternativtermin wäre noch zu bestimmen.

 

 

Punkt 4., betr.: Ausbau Kiefholz
Die Gemeindevertretung beschließt:
In Anbetracht der bewilligten Fördermittel soll auch der Kiefholz gemäß den vorliegenden 
Plänen ausgebaut werden.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
 

 

 

Punkt 5., betr.: Haushaltssatzung 2005 und Haushaltsplan 2005
Bürgermeisterin Hoge stellt die Eckdaten des Haushaltes vor. Gemeindevertreter Böttger 
bringt sein Bedauern zum Ausdruck, dass sich aus dem Haushalt nicht klar ergibt, welche 
Belastungen der Gemeinde für die Kindergartenbetreuung im eigenen und fremden 
Kindergärten tatsächlich erwachsen. Frau Hoge regt an, dass der Ausschuss zur Prüfung 
der Jahresrechnung sich dieser Angelegenheit annehmen möge.
Die Gemeindevertretung beschließt den vorliegenden Haushaltsplan und die 
Haushaltssatzung 2005.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
 

 

Punkt 6., betr.: Widmung von Trauzimmern



Die Gemeindevertretung Rethwisch beschließt die Widmung der Gemeinschaftsräume im 
Gemeinschaftshaus Rethwischdorf, im Feuerwehrgerätehaus Klein Boden und 
vorbehaltlich der Zustimmung des Kirchenvorstandes im Pastorat als Trauzimmer.
Abstimmungsergebnis: 10 Ja-Stimmen, 1 Stimmenthaltung
 

 

Punkt 7., betr.: Durchführung von Baumkontrollen
Es bestehen Zweifel über Art und Umfang des Gutachterauftrages gemäß 
Sitzungsvorlage. Da ohnehin eine Beauftragung auf Amtsebene vorgesehen ist, wird Frau 
Hoge die offenen Fragen, insbesondere hinsichtlich der Kostenverteilung, auf der 
Amtsausschusssitzung klären.
 

 

Punkt 8., betr.: Erlass einer neuen Straßenreinigungssatzung
Über den von der Amtsverwaltung vorgelegten Satzungsentwurf wurde bereits vor der 
Sitzung gesprochen. 
/ Die herausgearbeiteten Änderungen sind in das dem Protokoll beigefügte 
Satzungsexemplar eingearbeitet.
Die Gemeindevertretung beschließt die anliegende Straßenreinigungssatzung.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
 

 

Punkt 9., 
betr.:

Ortsentwässerung Klein Boden;

hier: Bericht und weitere 
Vorgehensweise

Frau Hoge berichtet von der am 10.03.2005 stattgefundenen Bürgerinformation in Klein 
Boden. Sie hat die Veranstaltung und die Resonanz der anwesenden Bevölkerung als 
positiv empfunden und geht davon aus, dass die Maßnahme durchgeführt werden kann. 
Ein entsprechender Grundsatzbeschluss mit Vergabe von Planungsaufträgen sollte auf 
der nächsten Sitzung der Gemeindevertretung gefasst werden. 
Aus den Reihen der Gemeindevertretung wird noch Klärungsbedarf gesehen 
(Baugrundstücke Breede, Schlagenweg; Stundungsregelung für übergroße Grundstücke; 
vorhandene Tropfkörper). Diesem zusätzlich geltend gemachten Informationsbedürfnis soll 
durch eine Besprechung in den Räumen der Amtsverwaltung Rechnung getragen werden. 
Es besteht Einvernehmen, dass jede Fraktion einen Vertreter benennen soll. Das 
Gespräch wird für den 13.04.2005, 17.00 Uhr, terminiert. Es sollen teilnehmen die 
Gemeindevertreter Ehlert, Eggers, Böttger und Feddern.
 

 

Punkt 10., betr.: Straßenbeleuchtung in Altenweide
Wegen der anstehenden Baumaßnahmen stellt sich die Frage, ob ein 



Straßenbeleuchtungskabel kostengünstig mit verlegt werden kann. Frau Hoge befürchtet 
allerdings eine negative Vorbildwirkung für die übrigen Außenbereiche der Gemeinde. 
Insofern steht sie einer Straßenbeleuchtung in diesem Bereich negativ gegenüber. Sie 
wird jedoch ein Gespräch mit den Anliegern führen und auf der nächsten Sitzung der 
Gemeindevertretung berichten.
 

 

Punkt 11., betr.: Anfragen und Mitteilungen der Gemeindevertreterin und 
Gemeindevertreter
Herr Böttger weist darauf hin, dass der Förderverein für Kinder- und Jugendsport in der 
Gemeinde Rethwisch am Gemeinschaftshaus ein Osterfeuer veranstaltet.
Herr Schwarz hält den Ostersonnabend als Termin für eine Dorfputzaktion für ungeeignet. 
Er hat bereits jemanden gefunden, der zu einem anderen Termin bereit ist, die 
Verpflegung der Helfer sicherzustellen.
Herr Ehlert weist darauf hin, dass in der Wiesenstraße wieder eine verstärkte Rissbildung 
aufgetreten ist. Frau Hoge verweist auf die alljährliche Straßenbegehung.
Des weiteren verweist Herr Ehlert auf den schlechten Zustand einiger Spielgeräte am 
Spielplatz Wiesenstraße. Frau Hoge wird dafür sorgen, dass Sicherheitsmängel 
unverzüglich abgestellt werden. Im übrigen verfolgt sie immer noch den Gedanken, diesen 
Spielplatz aufzuheben. Weitergehende Investitionen sollten daher nicht getätigt werden.
 

Punkt 12., betr.: Einwohnerfragestunde - Teil 2
Frau Dreisow weist auf Probleme mit der Schneeräumung in Altenweide hin. Herr Schwarz 
teilt hierzu mit, dass eine Schneeräumung in dem wassergebundenen Straßenteil nicht 
möglich ist. Sobald der Weg asphaltiert ist, wird auch eine Schneeräumung erfolgen.
Außerdem weist Frau Dreisow darauf hin, dass der Abflussgraben vor ihrem Grundstück 
unbedingt geräumt werden muss, weil ansonsten ihr geklärtes Schmutzwasser nicht 
abgeführt werden kann.
 

 

Zu dem nachfolgenden Tagesordnungspunkt 13) ist die Öffentlichkeit gemäß 
Geschäftsordnung ausgeschlossen. Die anwesenden Zuhörer verlassen den 
Sitzungsraum.
 

 

___________________
_

___________________
_

Hoge Maltzahn

Bürgermeisterin Protokollführer


